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Franz Hochinann lvillingshäuser Landschaft

schäften. Beim Ausbruch des ^Weltkrieges mel
dete er sich als Kriegsfreiwilliger und fand in ihm

infolge einer Verwundung den Tod am 4- 4- 1916.

Friedrich Fennel (geb. 1872 in Kassel gest.
15. 2. 1926 in Kassel), welchen ich ebenfalls früher

erwähnte unter den Künstlern, welche die heimat

liche Landschaft aus der Umgebung Kassels dar
stellten, war in den Jahren 1923—25 auch in

Willingshausen tätig.

Auf ihn paßt das Matthäuswort, welches bei
seinem Begräbnis Pfarrer Stein seiner Grab
rede zu Grunde legte: ,,Selig find, die reines

Herzens find, denn sie werden Gott schauen", denn
alles, was Fennel malte, schuf er aus wahrhaft

reinem Herzen und aus größter Liebe zur Hei

mat. Aus solchen Empfindungen heraus sind
auch Fennelö Willingshäuser Landschaften ent
standen, welche, ebenso wie die Kasseler, die hes
sische Landschaft mit größter Treue und Hin
gebung schildern.

Eine sehr wertvolle Bereicherung entstand der

Darstellung von Hessens Land und Leuten durch

mehrere Berliner Maler, welche im Februar

1909 nach Willingshausen kamen und bis Ende

März dort blieben.

Es waren die Maler: Franz Eichhorst (geb.

7. 9. 1663 in Berlin), Herbert Arnold (geb.
1. 11. 1677) und Franz Martin Lünstroth (geb.

4. 3. 1880 in Berlin). Bald nach ihrer An

kunft fand im Haaseschen Saal ein Tanz statt,
der „Wurstball" oder „Veteranenball", welcher

besonders auf Eichhorst einen so starken Eindruck
machte, daß er sich sogleich entschloß, ein Bild

davon zu malen. Auf diesem Bild, welches schon
bei seiner ersten Ausstellung in Berlin großen
Beifall fand, steht man von der Mustkanten-

bühne in den mit den wirbelnden Paaren und

Zuschauern gefüllten, abendlich erleuchteten Saal.
Alles ist mit äußerster Lebendigkeit beobachtet und

humorvoll wiedergegeben.

Im nächsten Jahr, 1910, gingen Eichhorst und
Lünstroth nach dem 1908 von Adolf Lins und

Hugo Mühlig gegründeten neuen Studienplatz
Röllshausen a. d. Schwalm. Den ersteren hatten

sich noch angeschlossen die Berliner Freunde
Walter Courtois (gef. bei Langemarck 1914),


